
DIE SENATORIN FÜR FINANZEN Bremen, den 18. Juli 2017  
office@finanzen.bremen.de 

Vorlage  

für die Sitzung des Senats 

 am 25. Juli 2017 

Nachfolge Frau Staatsrätin Friderich in den Aufsichtsgremien öffentlicher Un-
ternehmen 

A. Problem
Frau Staatsrätin Gabriele Friderich wird zum 31.07.2017 aus dem bremischen Dienst

ausscheiden. Frau Friderich ist daher aus den Aufsichtsräten der BREPARK GmbH,

der DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH, der Grund-

stücksentwicklungsgesellschaft Klinikum Bremen-Mitte GmbH & Co. KG,  der Grund-

stücksentwicklungsgesellschaft Klinikum Bremen-Mitte Beteiligungen mbH sowie aus

dem Verwaltungsrat der Immobilien Bremen abzuberufen. Zugleich sind diese Auf-

sichtsgremien neu zu besetzen.

B. Lösung
Die Senatorin für Finanzen schlägt dem Senat vor, die Aufsichtsräte der BREPARK

GmbH, der DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH, der

Grundstücksentwicklungsgesellschaft Klinikum Bremen-Mitte GmbH & Co. KG, der

Grundstücksentwicklungsgesellschaft Klinikum Bremen-Mitte Beteiligungen mbH so-

wie den Verwaltungsrat  der Immobilien Bremen mit dem zukünftigen Staatsrat beim

Senator für Umwelt, Bau und Verkehr Herrn Jens Deutschendorf zum 01.08.2017 zu

besetzen. Weiterhin schlägt die Senatorin für Finanzen dem Senat vor, Frau Staatsrä-

tin Friderich mit Wirkung zum 31.07.2017 aus den oben genannten Aufsichtsgremien

abzuberufen.
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C. Alternativen 
Werden nicht vorgeschlagen. 

 

D. Finanzielle und Personalwirtschaftliche Auswirkungen und Gender-Prüfung 
Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkung 

Keine 

Gender-Prüfung 

Gender-Aspekte wurden geprüft. Die Besetzungen mit Herrn Jens Deutschendorf er-

folgen funktionsbezogen als zukünftiger Staatsrat beim Senator für Umwelt, Bau und 

Verkehr und Nachfolger von Frau Staatsrätin Friderich. 

 

1) Immobilien Bremen 

Der Freien Hansestadt Bremen stehen in dem Verwaltungsrat insgesamt sechs 

Mandate zu. Durch die vorgeschlagene Umbesetzung wird zukünftig eines dieser 

Mandate  durch eine Frau wahrgenommen.  

 

2) DEGES GmbH 

Der Freien Hansestadt Bremen steht in dem Aufsichtsrat insgesamt ein Mandat zu. 

Durch die vorgeschlagene Umbesetzung wird dieses zukünftig von einem Mann 

wahrgenommen.  

 

3) GEK-Gesellschaften 

Der Freien Hansestadt Bremen stehen in den Aufsichtsräten der beiden GEK-

Gesellschaften jeweils insgesamt fünf Mandate zu. Durch die vorgeschlagene Um-

besetzung werden zukünftig alle diese Mandate von Männern wahrgenommen. 

 

4) BREPARK GmbH  

Der Freien Hansestadt Bremen stehen in dem Aufsichtsrat insgesamt sechs Man-

date zu. Davon sind funktionsbezogen zwei Mandate mit Vertretern der Handels-

kammer Bremen besetzt. Durch die vorgeschlagene Umbesetzung wird zukünftig 

einer dieser sechs Mandate von einer Frau wahrgenommen. 
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E. Beteiligung und Abstimmung 
Die Vorlage wurde mit dem Senator für Umwelt, Bau und Verkehr sowie mit der Se-

natskanzlei abgestimmt. Sie wurde der Bremischen Zentralstelle für die Verwirkli-

chung der Gleichberechtigung der Frau zur Kenntnis gegeben.  

 
F. Öffentlichkeitsarbeit und Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsge-
setz 
Öffentlichkeitsarbeit 

Entfällt 

Veröffentlichung nach dem IFG 

Die Vorlage ist zur Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz geeignet. 

 

G. Beschluss 
1.) Der Senat beschließt, Frau Staatsrätin Friderich aus den Aufsichtsräten der  

BREPARK GmbH, der DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und  

-bau GmbH, der Grundstücksentwicklungsgesellschaft Klinikum Bremen-Mitte 

GmbH & Co. KG, der Grundstücksentwicklungsgesellschaft Klinikum Bremen-

Mitte Beteiligungen mbH sowie aus den Verwaltungsrat  der Immobilien Bre-

men jeweils zum 31.07.2017 abzuberufen. 

2.) Der Senat beschließt, die Aufsichtsräte der BREPARK GmbH, der DEGES 

Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH, der Grundstücksent-

wicklungsgesellschaft Klinikum Bremen-Mitte GmbH & Co. KG, der Grund-

stücksentwicklungsgesellschaft Klinikum Bremen-Mitte Beteiligungen mbH so-

wie den Verwaltungsrat  der Immobilien Bremen jeweils zum 01.08.2017 mit 

Herrn Jens Deutschendorf als Nachfolger von Frau Staatsrätin Gabriele Fride-

rich zu besetzen. 

3.) Der Senat bittet die Senatorin für Finanzen um die entsprechende Umsetzung. 
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